
Software-Engineering mit Scala

(Abschlussarbeiten, Forschungs- und Projektmodule, Studentische Mitarbeiter)

Scala ist eine Programmiersprache, die die Vorteile objektorientierter Sprachen mit denen funktionaler
Sprachen kombiniert. Gegenüber Java sind in Scala viele Konzepte (Vererbung, Higher-Order-Funktionen,
Typsystem, Actor-Konzept für Parallelität etc.) verbessert worden. Der Scala-Compiler erzeugt ByteCode
für die JVM, sodass Sprache mit Java voll kompatibel ist.

Der interaktive Theorembeweiser KIV, der am Lehrstuhl entwickelt wird, ist ein
großes, in Scala geschriebenes Softwaresystem mit ca. 300 kLOC. Das KIV-System
wird ständig weiterentwickelt und so modifiziert, dass die in Scala vorhandenen ob-
jektorientierten und funktionalen Konzepte effektiv zum Tragen kommen. Auch die
Systemarchitektur wird konsequent in diese Richtung weiterentwickelt.

Aufgaben in dieser Arbeit: Zu Aspekten dieses Themas bieten wir verschiede-
ne Arbeiten an, die im Rahmen von Bachelor- oder Masterarbeiten, wie auch als
Forschungs- oder Projektmodule untersucht werden können, z.B.

• Verschiedene Erweiterungen der grafischen Benutzerschnittstelle (Swing) unter Verwendung des
MVC-Prinzips.

• Code-Refactoring
• Anwendung von Nebenläufigkeit.
• Erweiterungen des Codes um neue interessante Algorithmen und Datenstrukturen
• Testfälle und Testautomatisierung

Voraussetzungen:

• Grundkenntnisse der Java-Programmierung
• Interesse an modernen Programmiersprachen
• Keine Vorkenntnisse in Logik notwendig

Beginn: ab sofort möglich
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